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 Rallye im Tierpark Recklinghausen 

– In 30 Fragen durch den Park 

 

Teamname Teammitglieder Abgabezeit 
 
 
 

  

Findet zu einem Dreierteam zusammen und bearbeitet die Rallye. Die Gruppe, die 

zuerst abgibt und alles richtig gelöst hat, erhält einen Preis! 

Nr. Frage Richtig? 

1 Schafe und Ziegen haben zwei Dinge gemeinsam.  

- Vergleiche den Kopf der Männchen miteinander. Nimm auch 

das Schild zu Hilfe. 

 

- Achte auf die Art der Ernährung. Beobachte sie dazu, 

wenn sie ruhen und achte dann auf ihr Maul. 

 

 

 

2 Schafe und Ziegen werden vom Menschen genutzt, weil sie 

Säugetiere sind. Befrage dazu ggf. Leute im Park. 

- Erkläre dies. 

 

- Finde im Park drei weitere Arten, die Säuger sind.  

 

 

 

3 Gehe zum Frettchengehege. 

- Zähle die Frettchen in der Anlage. 

 

- Wie heißt das Weibchen und wie das Männchen bei den 

Frettchen? 

 

- Frettchen haben einen besonders langen Körperbau, der 

ihnen bei der Nahrungsbeschaffung hilft. Erkläre! 

 

 

 

4 Warum solltest Du demnächst nicht mehr von Hasen sprechen, 

wenn Du Kaninchen siehst? Achte auf das Schild und notiere drei 

wesentliche Unterschiede. 
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5 Kreuze den Fuß eines Bussards an! 

 
     (  )           (  )                        (  ) 

 

 

6 Achte auf den Schnabel und die Krallen des Bussards. Sie 

ermöglichen es ihm als Greifvogel zu leben. Erkläre! 

 

 

7 Falknereien haben ihren Namen von 

  ( ) Greifvögeln          ( ) Papageien ( ) Singvögeln   ( ) Laufvögeln 

 

 

8 Vergleiche die Kingtaube mit der Lachtaube. Warum kann die 

Kingtaube nur schlecht fliegen und läuft meist auf dem Boden 

herum? 

 

 

 

9 Kreuze den Fuß des Esels an! 

 
       ( )                  ( )         ( )      ( ) 

 

 

10 Sieh Dir die Schweine an und achte auf den Ringelschwanz. Hier 

ist was „faul“!  

 

 

 

11 Wozu haben die Schweine den Teich in ihrem Gehege? 
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12 Kreuze den Fuß der Ziege an! 

 
        ( )        ( )            ( )              ( ) 

 

 

13 Warum haben die Ziegen einen Felsen in ihrem Gehege? 

 

 

 

14 Aus welchem Land stammt der Pfau?  

 

(…) Schweden  (…) Andorra (…) Mali (…) Indien 

 

15 Warum machen Pfauen so große Räder? 

 

(…) Angeberei   (…) Weibchen beeindrucken  

(…) Langeweile   (…) zur Freude der Besucher 

 

16 Manchmal verhalten sich Jungs ähnlich wie Pfauen. Beschreibe ein 

Beispiel und erkläre. 

 

 

 

 

 

17 Warum haben Meerschweinchen so einen komischen Namen? Sind 

es kleine Schweine, die am Meer leben? Werden sie wie Schweine 

in ihrer Heimat gegessen? ….. 

 

 

 

18 Ordne den gezeigten Werkzeugen Vögel aus der Vogelhalle zu. 

                    
      

 

 

 

19 Warum wird der Steppenfuchs gejagt? 

 

 

 

20 An welches Haustier erinnert der Steppenfuchs? Erkläre! 
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21 Warum wechseln die Steppenfüchse die Fellfarbe für Sommer und 

Winter? 

 

 

 

 

 

22 Warum ist der Degukäfig ganz aus Metall? Achte auf deren Art 

zu fressen. 

 

 

 

 

23 Affen werden auch als Vierhänder bezeichnet. Beobachte die 

Tiere und erkläre diesen Ausdruck. 

 

 

 

 

24 Warum hat man das Affengehege mit Autoreifen, Strickleitern 

und einer Hängematte ausgestattet? 

 

 

 

 

25 Die Gitter verhindern nicht nur, dass die Affen flüchten können 

und uns sogar beißen. Diese „Gefängnisausstattung“ erfüllt einen 

wichtigen Zweck für die Affen. Beobachte und erkäre! 

 

 

 

 

26 Affen fressen nicht nur Bananen. Schau Dich im Gehege um und 

notiere. 

 
 

 

 

27 Wie lassen sich beim Goldfasan Männchen und Weibchen 

voneinander unterscheiden? Beobachte und beschreibe. 

 

 

 

 

28 Warum ist es in der Natur sinnvoll, dass die Farben der Fasane so 

auf die Geschlechter verteilt sind? 
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29 Gehe zu den Gehegen der Nymphen- und der Wellensittiche. Sie 

gehören zu den Kleinpapageien. Betrachte die Tiere und nenne 

zwei körperliche Merkmale, die darauf deuten. 

 

 

 

 

 

 

 

30 Bei den Krüpern muss bei der Verpaarung etwas unbedingt 

beachtet werden. Was ist es? Welchen Sinn hat dies? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


